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Liebe Einwohnerinnen und Einwohner 

Wir Menschen treffen täglich etwa 20‘000 Ent-
scheidungen. Dabei wird zwischen zwei Arten von 
Entscheidungen unterschieden: Den kleinen 
Routine-Entscheidungen und jenen Entschei-
dungen, deren Konsequenzen zum Zeitpunkt des 
Entscheids noch im Verborgenen liegen. 

Routine-Entscheide treffen wir intuitiv, unbewusst 
und schnell. Entscheidungen, die nachhaltige 
Folgen haben, sind weit weniger schnell getroffen. 
Da wägen wir ab, loten Vor- und Nachteile aus, 
holen andere Meinungen ein und schlafen 
nochmals eine Nacht oder gar mehrere darüber. Einen endgültigen Entscheid zu fällen, 
kann uns tagelang blockieren. Mit wichtigen Entscheiden tun wir uns oftmals schwer. Die 
vielen Möglichkeiten und Konsequenzen verunsichern, lassen uns zweifeln und grübeln, 
schliesslich möchten wir «richtig» entscheiden.  

Nicht nur im privaten Rahmen treffen wir Entscheidungen, auch in der Politik gilt es 
Entscheide zu treffen. Diese sind oftmals noch schwieriger, bin von diesen Entscheiden 
nicht nur ich als Privatperson betroffen, sondern alle Einwohnerinnen und Einwohner der 
Gemeinde. Diese Entscheide versuchen wir im Gemeinderat nach bestem Wissen und 
Gewissen zu fällen. Dabei stellen wir uns nicht nur die Frage nach der Notwendigkeit und 
der Umsetzbarkeit, sondern auch nach der Finanzierbarkeit und der Nachhaltigkeit. 
Gerade die Finanzierbarkeit zwingt uns zuweilen, Projekte hinauszuschieben. Dabei gilt 
es zu beachten, dass wir kommenden Generationen keine marode Finanzlage 
hinterlassen wollen und gleichzeitig dafür besorgt sein müssen, dass unsere Infrastruktur 
unter- und erhalten bleibt. 

Nahezu unmöglich ist es, eine durchdachte Entscheidung zu treffen und gleichzeitig 
jeden Zweifel auszuräumen. Deshalb ist es wichtig, weitreichende Entscheidungen 
entsprechend zu erläutern, zu diskutieren und zu hinterfragen. Im Gemeinderat werden 
Geschäfte von verschiedenen Standpunkten aus betrachtet und das ist auch gut und 
richtig so und trägt dazu bei, dass ein Entscheid breit abgestützt ist. 

Der Gemeinderat hat das Budget 2024 verabschiedet. Details dazu finden Sie in dieser 
Ausgabe. Ob der Gemeinderat mit dem Budget die richtigen Schwerpunkte setzt, 
entscheiden Sie an der Gemeindeversammlung vom 4. Dezember 2023. 

Im Hinblick auf die nahenden Advents- und Weihnachtstage werden vermutlich auch Sie 
einige Entscheidungen zu treffen haben. Werden Güezi gebacken? Welche? Was gibt es 
als Weihnachtsessen? Welches Geschenk für Onkel Hans? Was immer Sie zu entscheiden 
haben, ich hoffe, dass Sie dabei das Wichtigste nicht aus den Augen verlieren: Die 
gemeinsame Zeit mit ihren Liebsten.  

Raymond Weber, Gemeindepräsident  

Editorial 
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Die Gemeindeversammlung findet am Montag, 4. Dezember 2023, 19.30 Uhr 
in der Mehrzwckhalle Preisegg statt. 

Folgende Geschäfte werden behandelt: 

1. Budget 2024 - Beratung und Genehmigung des Budgets 2024 mit Festsetzen der 

Steueranlage, der Liegenschaftssteuer und der Feuerwehrabgabe, Kenntnisnahme der Planung 

1. Verschiedenes 

1.1. Bericht der Datenaufsichtsstelle 

1.2. Informationen des Gemeindepräsidenten und aus dem Gemeinderat 

1.3. Bürgerinnen und Bürger haben das Wort 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Hinweis 

Die Unterlagen zu den Geschäften liegen während 30 Tage vor der Versammlung in der 
Gemeindeverwaltung, Bahnhofplatz 5, Hasle b.B. öffentlich auf. 

Beschwerden gegen Versammlungsbeschlüsse sind innert 30 Tagen nach der 
Versammlung schriftlich und begründet beim Regierungsstatthalteramt Emmental, 
Dorfstrasse 1, 3550 Langnau, einzureichen (Art. 63ff Verwaltungsrechtspflegegesetz). 
Die Verletzung von Zuständigkeits- und Verfahrensvorschriften ist sofort zu beanstanden 
(Art. 49a Gemeindegesetz, Rügepflicht). Wer rechtzeitiges Rügen pflichtwidrig 
unterlassen hat, kann gegen Beschlüsse nachträglich nicht mehr Beschwerde führen. 

Gemeindeversammlung 
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Auf einen Blick (Management Summary) 

Die wichtigsten Eckdaten des Budgets 2024 können wie folgt zusammengefasst werden: 

• Ausgangslage: Das Jahresergebnis 2022 fiel besser aus als budgetiert.  

• Der Gesamthaushalt schloss mit einem Ertragsüberschuss von 394'611.63 Franken ab. 
Budgetiert war ein Aufwandüberschuss von 789'200 Franken. Die Besserstellung 
gegenüber dem Budget 2022 beträgt somit 1'183'811.63 Franken. 

• Der Allgemeine steuerfinanzierte Haushalt schloss mit einem Ertragsüberschuss von 
285'573.92 Franken ab. Budgetiert war ein Aufwandüberschuss von 777'050 Franken. 
Das Ergebnis ist um 1'062'123.92 Franken besser als budgetiert.  

• Es konnten höhere Steuereinnahmen von 750’000 Franken vereinnahmt werden.  

• Beim Lastenausgleich Sozialhilfe ergaben sich Minderausgaben von knapp 
123'000 Franken. 

• Die Ausgaben für den Winterdienst fielen tiefer aus. 

• Die gesetzlichen Spezialfinanzierungen Wasserversorgung, Abwasser- und Abfall-
entsorgung schlossen alle mit Ertragsüberschüssen von insgesamt 96'511.37 Franken 
ab. Budgetiert waren bei der Wasserversorgung und der Abwasserentsorgung 
Ertragsüberschüsse von 33'750 Franken. Bei der Abfallentsorgung war ein Aufwand-
überschuss von 39'600.00 Franken budgetiert. Die Besserstellung beträgt 
102'361.37 Franken. 

• Die Spezialfinanzierung Feuerwehr hat mit einem Ertragsüberschuss von 
12'526.34 Franken abgeschlossen hat. Budgetiert war ein Aufwandüberschuss von 
3'800 Franken. Die Besserstellung beträgt 16'326.34 Franken. 

• Die Rechnung 2023 wird gemäss überarbeiteten Zahlen mit einem Aufwand-
überschuss von 300’700 Franken abschliessen. Das entspricht einer Besserstellung 
gegenüber dem Budget 2023 von 441’250 Franken.  

• Im Allgemeinen Haushalt zeichnet sich ein Aufwandüberschuss von 239'900 Franken 
ab. Budgetiert ist ein Aufwandüberschuss von 643'100 Franken. 

• Bei den Spezialfinanzierungen ist ein Aufwandüberschuss von 98’850 Franken 
budgetiert. Gemäss Hochrechnungen wird der Aufwandüberschuss voraussichtlich 
60’900 Franken betragen. 

• Das vorliegende Budget 2024 basiert auf der Jahresrechnung 2022, den angepassten 
Budgetzahlen 2023, der Finanzplanungshilfe des Kantons Bern sowie den Budget-
eingaben aus den Kommissionen und Ressorts. 

• Es wurde mit einer unveränderten Steueranlage von 1.79 Einheiten der einfachen 

Steuer und einem unveränderten Ansatz für die Liegenschaftssteuer von 1.3 ‰ des 

amtlichen Wertes gerechnet.  

Budget 2024 – Beratung und Genehmigung des 
Budgets, Festsetzen der Steueranlage, der Liegen-
schaftssteuer und der Feuerwehrersatzabgabe, 
Kenntnisnahme der Planung 
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• Die Feuerwehrersatzabgaben werden von bisher 4 % auf neu 3.5 % des Staats-
steuerbetrags gesenkt. Der Mindestbetrag beträgt unverändert 20 Franken und der 
Höchstbetrag 450 Franken. 

• Die Ansätze für Kehrichtmarken werden per 1. Januar 2024 auf das reglementarische 
Minimum gesenkt. 

• Das Budget der Erfolgsrechnung 2024 zeigt folgende Ergebnisübersicht: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

• Der Aufwandüberschuss wird aus dem vorhandenen Eigenkapital finanziert, das per 
31.12.2024 voraussichtlich einen Bestand von 5.672 Mio. Franken aufweisen wird. 
Dies entspricht knapp vierzehn Steueranlagezehnteln. Der budgetierte Aufwand-
überschuss beträgt 1.3 Steueranlagezehntel. 

• Ein Steueranlagezehntel beträgt rund 365'700 Franken.  
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Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

AUFWAND

30 Personalaufwand 1'110'000     1'027'500     932'668        

31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 2'939'700     2'769'300     2'563'211     

33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 967'050        963'550        845'818        

34 Finanzaufwand 131'000        81'950          72'519          

35 Einlagen in Fonds und Spezialfinanzierungen 711'000        474'800        610'279        

36 Transferaufwand 7'258'350     7'014'150     7'068'426     

37 Durchlaufende Beiträge -               -               -               

38 Ausserordentlicher Aufwand -               -               -               

39 Interne Verrechnungen 30'500          43'250          57'000          

3 TOTAL AUFWAND 13'147'600  12'374'500  12'149'921  

ERTRAG

40 Fiskalertrag 7'567'750     7'167'000     7'845'788     

41 Regalien und Konzessionen 144'000        144'000        142'728        

42 Entgelte 1'640'050     1'393'950     1'661'907     

43 Verschiedene Erträge 100              100              47                

44 Finanzertrag 414'100        399'500        399'910        

45 Entnahmen aus Fonds u. Spezialfinanzierungen 213'600        109'950        142'431        

46 Transferertrag 2'573'950     2'358'600     2'276'333     

47 Durchlaufende Beiträge -               -               -               

48 Ausserordentlicher Ertrag 18'150          16'200          18'388          

49 Interne Verrechnungen 30'500          43'250          57'000          

4 TOTAL ERTRAG 12'602'200  11'632'550  -               12'544'533  

9 ABSCHLUSSKONTEN

90 Abschluss Erfolgsrechnung Gesamthaushalt 1'050            76'450          -               121'600        109'038        -               

Abschluss

Ergebnis Erfolgsrechnung allg. Haushalt -470'000      -620'350      285'574       

=+ Ertragsüberschuss / - Aufwandüberschuss

13'148'650  12'678'650  12'374'500  11'754'150  12'258'959  12'544'533  

Budget 2024 Budget 2023 Jahresrechnung 2022

Erläuterungen zum Budget 2024 

Erfolgsrechnung - Zusammenzug Gliederung nach Sachgruppen (Gesamthaushalt)  

Personalaufwand 

Der Personalaufwand ist 82'500 Franken oder 8.03 Prozent höher als im Budget 2023. 

Im Herbst 2022 wurde durch eine externe Stelle eine Arbeitsplatzbewertung für die 
Verwaltung durchgeführt. Gestützt darauf wurde für die Bauabteilung eine Stellen-
erhöhung um 70 % budgetiert.  
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Ab April 2024 werden die Finanzverwaltungen der Gemeinden Hasle und Rüegsau 
zusammenarbeiten. Die Lohnkosten werden in einer separaten Funktion verbucht und je 
zur Hälfte von Hasle und Rüegsau getragen. 

Sach- und übriger Betriebsaufwand 

Der Sachaufwand ist 6.15 % oder 170’400 Franken höher als im Vorjahr.  

Im Bereich Bildung wurden die Beiträge pro Schüler für Lehrmittel um 5 Prozent erhöht, 
um die Teuerung der letzten Jahre auszugleichen. Zudem müssen neue Lehrmittel 
angeschafft werden. 

Im Bereich IT muss eine Nachfolgelösung für den Server der Gemeindeverwaltung 
angeschafft, die Hardware in den Schulen ersetzt und die Homepage erneuert werden. 

Die steigenden Strompreise sind im Budget 2024 berücksichtigt. 

Aufgrund der erwarteten Bautätigkeit wurden die Honorare für externe Berater, 
Gutachter und Fachexperten im Bereich Wasser und Abwasser höher budgetiert. 

Die tatsächlichen Forderungsverluste (Abschreibungen) auf Gemeindesteuern wurden 
gestützt auf die Vorjahre erhöht. 

Abschreibungen Verwaltungsvermögen 

Mit den Abschreibungen wird der jährliche Wertverlust des Verwaltungsvermögens 
veranschaulicht. Bis und mit Jahr 2026 betragen die Abschreibungen auf dem alt-
rechtlichen Verwaltungsvermögen jährlich 582'123 Franken. Neue Investitionen werden 
nach der Lebensdauer abgeschrieben. Die Höhe der Abschreibungen verändert sich im 
Rahmen der getätigten Investitionen. Die Abschreibungen auf den Investitionen seit 
Einführung des Rechnungsmodells HRM2 im Jahr 2016 betragen 356’200 Franken. 

Finanzaufwand 

Darlehen von 2 Mio. Franken wurden mit einem Zinssatz von 2.28 Prozent (vorher 
0.14 Prozent) refinanziert.  

Der Liegenschaftsaufwand für das Schulhaus Biembach muss bis zum rechtskräftigen 
Abschluss der Ortsplanung durch die Gemeinde finanziert werden.  

Einlagen in Fonds und Spezialfinanzierungen 

Mit den Einlagen in die Spezialfinanzierungen werden die gesetzlich vorgeschriebenen 
Einlagen in den Werterhalt von Wasser und Abwasser getätigt. Die Höhe der Einlage 
bemisst sich nach dem Wert der Anlagen. Der Einlagesatz wurde auf das gesetzlich 
vorgeschriebene Minimum von 60 % festgelegt. 

Transferaufwand 

Im Transferaufwand werden alle Geldflüsse zwischen Kanton und Gemeinde oder 
zwischen Gemeinden und/oder Gemeindeverbänden erfasst. Der Transferaufwand macht 
55 % der Gesamtausgaben aus. Der Aufwand ist 244’200 Franken höher als im Vorjahr. 

Die Zahlungen an den Kanton für die Lastenausgleichssysteme Sozialhilfe, Ergänzungs-
leistung, Familienzulagen, Öffentlicher Verkehr und die neue Aufgabenteilung belaufen 
sich auf gut 3.6 Mio. Franken. Die Lehrerbesoldungskosten und Beiträge an andere 
Gemeinden für Schüler/innen sind mit knapp 1.9 Mio. Franken budgetiert. 
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Die Lehrerbesoldungskosten und Beiträge an andere Gemeinden für Schülerinnen und 
Schüler sind mit knapp 1.9 Mio. Franken budgetiert. Die Berechnung ist für 397 Kinder 
erfolgt. Das ergibt einen Kostenanteil von knapp 4'800 Franken pro Schülerin und 
Schüler. 

 
Fiskalertrag 

Die Einkommens- und Vermögensteuern sind mit einem Zuwachs von 239'550 Franken 
im Vergleich zum Budget 2023 berechnet. Gegenüber der Jahresrechnung 2022 bedeutet 
das einen Zuwachs von 12'500 Franken.  

Bei den Liegenschaftssteuern wird mit 38'000 Franken Mehreinnahmen gerechnet. 
Gegenüber dem Jahr 2022 entspricht das einer Erhöhung von 13'800 Franken. Das ist 
gleichbedeutend mit 10.6 Mio. Franken höheren amtlichen Werten in der Gemeinde 
Hasle. 

Entgelte 

In den Entgelten sind u.a. alle Gebührenerträge aus Wasser, Abwasser und Kehricht 
enthalten. Auch die Feuerwehrersatzabgabe und die Gebühren Einwohnerkontrolle und 
Baupolizei sind hier zu finden. Ein grosser Teil dieser Einnahmen ist verbrauchsabhängig. 
Es sind grössere Bauvorhaben geplant, deshalb sind höhere Anschlussgebühren für 
Wasser und Abwasser budgetiert. 

Transferertrag 

Die Zahlungen aus dem Finanzausgleich für Disparitätenabbau und Mindestausstattung 
betragen 1.544 Mio. Franken resp. 172'800 Franken mehr als im Budget 2023. Sie sind 
abhängig von den Steuereinnahmen der letzten drei Jahre. Höhere Steuereinnahmen 
haben tiefere Finanzausgleichszahlungen zur Folge, tiefere Steuereinahmen somit höhere 
Ausgleichszahlungen. Weitere Finanzausgleichszahlungen für geografisch-topografische 
und soziodemografische Zuschüsse belaufen sich auf 162’200 Franken. An den Schüler-
transportkosten beteiligt sich der Kanton mit 57'300 Franken. Die Gemeinde rechnet mit 
einer Entschädigung von 100'000 Franken für den Kiesabbau in der neuen Grube. 
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Ergebnis allgemeiner Haushalt 
(Steuerhaushalt inkl. Feuerwehr, ohne gesetzliche Spezialfinanzierungen) 

Betrieblicher Aufwand CHF 11'335’050 

Betrieblicher Ertrag  CHF 10'565’250 

Ergebnis aus betrieblicher Tätigkeit CHF - 769’800 

Finanzaufwand  CHF 130’500 

Finanzertrag  CHF 384’050 

Ergebnis aus Finanzierung CHF 253’550 

Ausserordentlicher Aufwand  CHF 0 

Ausserordentlicher Ertrag CHF 18’150 

Ausserordentliches Ergebnis CHF 18’150 

Gesamtergebnis Erfolgsrechnung CHF - 498’100 

 
Im allgemeinen Haushalt (= Steuerhaushalt inkl. Feuerwehr) wird ein Defizit von 498’100 
Franken erwartet. Allein aus der betrieblichen Tätigkeit beträgt das Defizit 769’800 
Franken oder mehr als zwei Steueranlagezehntel. Die erzielten Steuereinnahmen reichen 
nicht aus, um den betrieblichen Aufwand zu finanzieren. 
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Erfolgsrechnung - Zusammenzug Gesamthaushalt nach funktionaler Gliederung  
 

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

Allgemeine Verwaltung 1'316'000   84'150        1'256'200   125'150      1'198'614   141'138      

Nettoergebnis 1'231'850   1'131'050   1'057'476   

Öffentl. Ordnung u. Sicherheit 355'900      276'300      362'600      273'700      346'012      264'039      

Nettoergebnis 79'600        88'900        81'973        

Bildung 4'249'800   527'950      4'048'050   531'750      4'139'024   570'202      

Nettoergebnis 3'721'850   3'516'300   3'568'822   

Kultur, Sport, Freizeit, Kirche 212'750      10'700        185'900      2'700          128'723      4'032          

Nettoergebnis 202'050      183'200      124'691      

Gesundheit 14'450        3'000          18'000        3'000          14'826        870             

Nettoergebnis 11'450        15'000        13'956        

Soziale Sicherheit 3'147'900   426'000      2'987'300   340'500      2'991'399   417'201      

Nettoergebnis 2'721'900   2'646'800   2'574'197   

Verkehr 1'113'750   34'500        1'141'300   32'700        974'036      34'319        

Nettoergebnis 1'079'250   1'108'600   939'717      

Umweltschutz u. Raumordnung1'868'450   1'738'600   1'559'400   1'441'800   1'687'625   1'622'593   

Nettoergebnis 129'850      117'600      65'032        

Volkswirtschaft 53'400        244'000      72'100        244'000      15'007        142'728      

Nettoergebnis 190'600      171'900      127'721      

Finanzen und Steuern 816'250      9'333'450   743'650      8'758'850   1'049'267   9'347'411   

Nettoergebnis 8'517'200   8'015'200   8'298'143   

Budget 2024 Budget 2023 Jahresrechnung 2022

 

 
Investitionen 
Die geplanten Investitionen 2024 (inkl. Spezialfinanzierungen) belaufen sich auf 
1.481 Mio. Franken. Davon sind 365'000 Franken für die Gemeindestrassen vorgesehen. 
Weitere steuerfinanzierte Projekte in der Höhe von 440'000 Franken sind geplant. 

Bei den gebührenfinanzierten Spezialfinanzierungen Wasser, Abwasser und Abfall sind 
Vorhaben mit Kosten von insgesamt 676’100 Franken eingeplant. 

Im Rahmen der Investitionsplanung wurde eine jährliche Limite festgelegt und 
verschiedene Projekte auf spätere Jahre verschoben. Damit ist die Investitionssumme 
alle Jahre ungefähr gleich hoch und die Verschuldung wird tief gehalten. 

Total Steuerfinanzierte Investitionen 2024 CHF 805’000 

Schulliegenschaften CHF 50’000 

Asylunterkunft Schafhausen, Ersatz Heizung und Boiler CHF 150’000 

Neugestaltung Friedhofanlage, 2 Etappe CHF  240’000 

Gemeindestrassen: 

- Verkehrskonzept CHF 60’000 

- Moosacker (Planung) CHF 10’000 

- obere Emmenstrasse, Verbreiterung bei Lichtanlage (Planung) CHF 25’000 

- Färrach CHF 100’000 

- Kleinegg CHF 80’000 

- Thalgraben, Strassensanierung bei Sägerei CHF 90’000 
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Gebührenfinanzierte Investitionen  

Total Spezialfinanzierung Wasserversorgung CHF 280’000 

- Anschluss an Grundwasserpumpwerk Gomerkinden CHF  50’000 

- Ersatz Leitung Rössli Schafhausen – Bahnübergang CHF 230’000 
 

Total Spezialfinanzierung Abwasserentsorgung CHF 421’100 

- Kanalfernsehen ab 2024 CHF 290’000 

- Emmenaukanal Sanierung CHF 20’000 

- Investitionsbeiträge ARA mittleres Emmental, Anteil Hasle CHF 111’100 

Anträge des Gemeinderates 
Der Gemeinderat hat das Budget 2024 an der Sitzung vom 25. September 2023 mit 
folgendem Antrag zu Handen der Gemeindeversammlung verabschiedet: 

a. Genehmigung der Steueranlage von 1.79 Einheiten (unverändert) 

b. Genehmigung der Steueranlage für die Liegenschaftssteuern von 1.3 ‰ vom 
amtlichen Wert (unverändert) 

c. Genehmigung der Feuerwehrabgaben von 3.5 % des Staatssteuerbeitrages, 
mindestens 20 Franken, höchstens 450 Franken 

d. Genehmigung des Budgets 2024 bestehend aus 

  Aufwand  Ertrag 

Gesamthaushalt  CHF  13'147’600 CHF 12'602’200 

Aufwandüberschuss  CHF  CHF 545’400 

Allgemeiner Haushalt  CHF  11'465’550 CHF 10'967’450 

Aufwandüberschuss  CHF  CHF 498’100 

SF Wasserversorgung  CHF 638’200 CHF 623’900 

Aufwandüberschuss  CHF  CHF 14’300 

SF Abwasserentsorgung  CHF 710’150 CHF 711’200 

Ertragsüberschuss  CHF 1’050 

SF Abfall  CHF 333’700 CHF 299’650 

Aufwandüberschuss  CHF  CHF 34’050 

e. Kenntnisnahme des Investitionsbudget 2024. 
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Zusammenfassung der Ausgangslage und Ergebnisse 

Der Finanzplan 2024 – 2028 wurde durch die Finanzverwalterin Brigitte Pfister erarbeitet. 
Er ist geprägt durch folgende Entwicklungen: 

• Die Steuern wurden für den gesamten Prognosezeitraum mit der gleichbleibenden 
Steueranlage von 1.79 Einheiten und der unveränderten Liegenschaftssteuer von auf 
1.3 ‰ berechnet. 

• Die Steuereinnahmen betragen im Jahr 2024 6.6 Mio. Franken und steigen auf knapp 

7 Mio. Franken im Jahr 2028. 

• Bis ins Jahr 2026 werden Aufwandüberschüsse ausgewiesen. Ab dem Jahr 2027 
sollten wieder positive Rechnungsergebnisse resultieren, da die Abschreibungen auf 
dem Verwaltungsvermögen beim Übergang auf das heutige Rechnungsmodell HRM2 
wegfallen. Der Bilanzüberschuss beträgt im Jahr 2028 5.797 Mio. Franken. Das 
entspricht einer Reserve von knapp 15 Steueranlagezehntel. 

• Die Gesamtbelastung durch die Zahlungen für den Lastenausgleich beträgt zwischen 
4.255 Mio. Franken und 4.338 Mio. Franken im Jahr 2028. 

• Die Beiträge aus dem Finanzausgleich steigen von 1.706 Mio. Franken auf 2.035 Mio. 
Franken. 

• Die Mieteinnahmen für die Asylunterkunft Schafhausen betragen jährlich 258'000 
Franken und sind für die ganze Planperiode berücksichtigt. 

• Die Einnahmen aus dem Kiesabbau in der neuen Grube mit maximal 150'000 Franken 
pro Jahr in der Planung enthalten. 

• Nur rund 10% des Budgets können von der Gemeinde direkt beeinflusst werden, die 
übrigen 90% der Ausgaben basieren auf übergeordnetem Recht, Reglementen, 
Verträgen und Vereinbarungen.  

• Die Steuerkraft der Ein-
wohnergemeinde nimmt 
stetig ab. Der Steuerertrag 
pro Kopf steigt zwar von 
1'957 Franken auf 
2'025 Franken an, im 
kantonalen Vergleich sinkt 
der Steuerertragsindex aber 
von 69.51 % auf 67.61 % 
des kantonalen Mittels ab. 
Das heisst, dass bei den 
bernischen Gemeinden die 
Steuererträge pro Kopf 
durchschnittlich mehr an-
steigen als in der Gemeinde 
Hasle.  

Finanzplan 2024 bis 2028 – Kenntnisnahme der 
Planung 
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Ergebnisse Erfolgsrechnung 

Steuerfinanzierter (allgemeiner) Haushalt 
Beträge in tausend Franken 

2023 2024 2025 2026 2027 2028

Ergebnis aus betrieblicher Tätigkeit -455           -633           -389           -244           527            408            

Ergebnis aus Finanzierung 282            254            293            304            306            309            

operatives Ergebnis -173           -379           -96             60              833            717            

ausserordentliches Ergebnis 19              18              18              18              5                 5                 

Ergebnis der Erfolgsrechnung ohne Folgekosten -154           -361           -78             78              838            722            

+ Folgekosten neue Investitionen (Abschreibungen + Zinse) -85             -109           -129           -144           -196           -195           

Ergebnis der Erfolgsrechnung mit Folgekosten -239           -470           -207           -66             642            527            

- Einlage in politische Reserve -             -             -             -             -582           -189           

Gesamtergebnis Erfolgsrechnung -239           -470           -207           -66             60              338            

steuerfinanzierte Nettoinvestitionen Verwaltungsvermögen 947            805            570            790            1'149         755            

Selbstfinanzierungsgrad 76.91% 69.48% 147.77% 126.30% 104.83% 144.09%  

Im allgemeinen Haushalt wird bis und mit im Jahr 2026 ein Aufwandüberschuss erwartet. 
Dies wurde mit der Steuersenkung im Jahr 2020 auf 1.79 Steueranlagezehntel so 
eingeplant. Noch bis und mit dem Jahr 2026 muss das „alte“ Verwaltungsvermögen 
abgeschrieben werden, welches am 1.1.2016 in die Buchhaltung nach HRM2 
übernommen wurde. Dies belastet das Ergebnis aus betrieblicher Tätigkeit jährlich mit 
582‘123 Franken. Nach dem Wegfall dieser Abschreibungen resultiert im Jahr 2027 
erstmals ein Ertragsüberschuss.  

Investitionsplan 2024 – 2028 

Zusammenfassung: 

2023 2024 2025 2026 2027 2028 Später

Total Investitionen allg. Haushalt 156'819 0 0 0 0 0 0

Total Investitionen Gemeindestrassen 657'000 365'000 340'000 510'000 750'000 455'000 410'000

Total Investitionen 

Gemeindelliegenschaften
243'021 440'000 230'000 280'000 399'000 300'000 1'000'000

Total Investitionen allg. Haushalt 1'056'840 805'000 570'000 790'000 1'149'000 755'000 1'410'000

Total Investitionen Wasserversorgung 896'654 255'000 527'000 620'000 490'000 558'000 852'000

Total Investitionen 

Abwasserversorgung
79'200 421'100 155'000 402'000 166'800 330'000 510'000

Total Investitionen Gesamthaushalt 2'032'694 1'481'100 1'252'000 1'812'000 1'805'800 1'643'000 2'772'000

Selbstfinanzierung  Fipla 2024-2028 662'665 765'995 984'133 1'225'162 1'288'885 1'306'352

Finanzierungsfehlbetrag 1'370'029 715'105 267'867 586'838 516'915 336'648
 

Um die gemeindeeigene Infrastruktur erhalten und soweit wie notwendig erweitern zu 
können, müssen jährlich Investitionen erfolgen. Dabei muss auf die finanziellen 
Möglichkeiten der Gemeinde Rücksicht genommen werden, um einer zu hohen Ver-
schuldung entgegenwirken zu können. Der Gemeinderat hat unter Berücksichtigung 
dieser Voraussetzungen die jährliche Investitionssumme auf 1.6 Mio. Franken festgelegt. 
Davon sind 850'000 Franken für den allgemeinen (steuerfinanzierten) Haushalt und 
750'000 Franken für den gebührenfinanzierten Haushalt vorgesehen. 

Im allgemeinen Haushalt sind unter anderem die Gemeindeliegenschaften und die 
Gemeindestrassen enthalten. Im gebührenfinanzierten Haushalt sind die Spezialfinanzie-
rungen Wasserversorgung, Abwasserentsorgung und Abfallentsorgung zusammen-
gefasst. 

Bei den Gemeindeliegenschaften ist die Umgestaltung des Friedhofs sowie die Installation 
von Photovoltaikanlagen auf den Gemeindeliegenschaften angedacht. 
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Die Projekte für Strassensanierungen werden auf die Leitungssanierungen im Bereich 
Wasser und Abwasser abgestimmt.  

Bei der Wasserversorgung ist weiterhin das Projekt für den Anschluss an das Grund-
wasserpumpwerk Gomerkinden voranzutreiben, um längerfristig die Versorgungssicher-
heit gewährleisten zu können.  

Gesamthaft sind im Planungszeitraum 2024 – 2028 Projekte von 7.995 Mio. Franken 
vorgesehen. 

Entwicklung Bilanz 

Das Verwaltungsvermögen steigt durch die geplanten Investitionen von 10 Mio. Franken 
auf 14.9 Mio. Franken an. 

Die geplanten Investitionen können voraussichtlich ohne neues Fremdkapital finanziert 
werden. Die bestehenden Darlehen von 3 Mio. Franken müssen in der Planungsperiode 
alle erneuert respektive verlängert werden. 

Das Eigenkapital steigt von 16.278 Mio. Franken auf 18.135 Mio. Franken an. Der 
Bilanzüberschuss nimmt bis ins Jahr 2026 jährlich um die Aufwandüberschüsse ab. Im 
Jahr 2027 wird erstmals wieder ein Ertragsüberschuss ausgewiesen und der 
Bilanzüberschuss nimmt wieder zu. Während des gesamten Prognosezeitraum sinkt der 
Bilanzüberschuss von 6.382 Mio. Franken (Stand 31.12.2022) auf 5.797 Mio. Franken 
Ende Jahr 2028. Die Abnahme beträgt somit 584’000 Franken. Mit der Steuersenkung im 
Jahr 2020 wurde ein Abbau des Bilanzüberschusses geplant und der Rückgang ist somit 
gewollt. Der Überschuss Ende 2028 entspricht noch knapp 15 Steueranlagezehnteln. 

Schlussfolgerung 

Der Finanzplan 2024 bis 2028 wird als tragbar eingestuft, weil: 

• Ab dem Jahr 2027 wieder positive Rechnungsergebnisse geschrieben werden.  

• Der Bilanzüberschusses ausreicht, um die Aufwandüberschüsse zu decken. 

• Keine Steuererhöhung eingerechnet werden musste. 

• Investitionen zum Werterhalt der Gemeindeinfrastruktur enthalten sind. 

Die finanzielle Entwicklung ist aufmerksam im Auge zu behalten und es muss möglichst 
flexibel auf Änderungen reagiert werden. Der Rechnungsabschluss 2023 wird weitere 
Hinweise auf die finanzielle Entwicklung geben. 

Die finanzielle Entwicklung der Sportbetriebe Brünnli AG muss beachtet werden. Bei 
weiterhin steigenden Strompreisen ist der Weiterbetrieb durch die Sportbetriebe 
Brünnli AG eventuell gefährdet. Die Eishalle wurde im Baurecht gebaut.  

Die Investitionsplanung in den Bereichen Tiefbau (Strassen, Wasser und Abwasser) und 
Hochbau (Liegenschaften) muss auch künftig aufeinander abgestimmt werden, um den 
Erhalt der gemeindeeigenen Infrastruktur sowohl im steuer- wie auch im gebühren-
finanzierten Haushalt zu gewährleisten.  

Der Gemeinderat hat den Finanzplan an der Sitzung vom 25. September 2023 beraten 
und verabschiedet. 

Der Finanzplan 2024 – 2028 wird der Gemeindeversammlung zur Kenntnis gebracht. 
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Datenschutzbericht 2022 

Gemäss Art. 10 Abs. 3 des Organisationsreglements der Gemeinde übt das 
Rechnungsprüfungsorgan die Aufsicht über den Datenschutz aus. Der Datenschutz-
bericht 2021 liegt vor. Die Überprüfung hat ergeben, dass der Datenschutz im Rahmen 
der geltenden Vorschriften eingehalten wird. 

 

Verschiedenes 
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Lehrbeginn 

Am 1. August 2023 hat Lucy Maria Glücki aus 
Grosshöchstetten ihre Ausbildung zur Kauffrau 
EFZ begonnen. Für sie beginnt damit ein neuer 
Lebensabschnitt. In den nächsten drei Jahren wird 
sie in allen drei Abteilungen die Arbeiten der 
Gemeindeverwaltung kennenlernen und in der 
Berufsschule ihr Wissen vertiefen. 

Gemeinderat und Verwaltung heissen Lucy 
herzlich willkommen und wünschen ihr eine 
spannende Lehrzeit. 

Stellvertretender Finanzverwalter 

Die Gemeinden Hasle b.B. und Rüegsau legen per 1. April 2024 die Finanzverwaltungen 
organisatorisch zusammen. Die Leitung übernimmt Brigitte Pfister. Als stellvertretender 
Finanzverwalter wird Mathias Fankhauser das Team unterstützen. Er ist ausgebildeter 
Finanzverwalter und Gemeindeschreiber und wohnt zusammen mit seiner Familie im 
Wasen. Er beginnt seine Tätigkeit am 1. April 2024. Wir freuen uns auf die 
Zusammenarbeit und wünschen ihm viel Freude in seiner neuen Tätigkeit. 

Lucy Maria Glücki, 1. Lehrjahr 

Wusstest du von Anfang an, dass du dich für diese Lehre entscheidest oder gab es noch 
andere Berufe, die dir gefallen haben? 

Eigentlich wollte ich Polygrafin werden, da ich mich sehr für kreative Berufe begeistere. 
Leider musste ich jedoch feststellen, dass es in diesem Bereich nur sehr wenige 
Ausbildungsplätze gibt, weshalb ich mich für eine Lehre als Kauffrau entschieden habe. 
Trotzdem bin ich mit meiner Entscheidung zufrieden und finde die Ausbildung sehr 
interessant. 

Weshalb hast du dich für die Lehre als Kauffrau entschieden? 

Ich denke, dass mir dieser Beruf gut gepasst hat. Auch die Ortschaft hier kenne ich gut. 
Deshalb finde ich diesen Beruf passend.  

Was gefällt dir auf der Verwaltung am besten? 

Ich übernehme morgens sehr gerne den Postgang, da es mir ermöglicht, in Bewegung zu 
bleiben. Die Ämtli wiederum finde ich sehr abwechslungsreich und erledige diese immer 
gerne. Besonders gerne nehme ich auch Anmeldungen entgegen, da ich es spannend 
finde zu sehen, wie viele und welche Informationen über Einwohner gesammelt und 
gespeichert werden. 

Personelles 

 

 

Lernende berichten…….. 
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Wie hast du dich bisher eingelebt auf der Gemeindeverwaltung? 

Ich denke ich habe mich sehr gut eingelebt, da ich bereits vorher ein Praktikum von einer 
Woche hier absolvieren konnte, welches mir den Einstieg einfacher gemacht hat. Jedoch 
gibt es immer neue Sachen zu lernen und der Einstieg ist noch nicht ganz fertig. 

Welches Fach findest du in der Berufsschule am besten? 

Mein Lieblingsfach ist Englisch, weil ich die Sprache sehr schön finde und später gerne 
professionell Englisch sprechen möchte. Auch der Sportunterricht gefällt mir sehr, da er 
eine Abwechslung zum Sitzen im Klassenzimmer bietet. Ich bin generell gerne in 
Bewegung und deshalb finde ich Sport als Fach besonders cool. 

Samuel Gfeller, 2. Lehrjahr und Silvan Kuhn, 3. Lehrjahr 

Was findest du an diesem Beruf am besten? 

Samuel: Ich finde, dass der Beruf als Kaufman sehr abwechslungsreich ist und bin froh 
darüber, dass ich samstags nicht arbeiten muss. Für mich ist das ein grosser Vorteil. 
Darüber hinaus schätze ich sehr, dass ich bei meiner Arbeit vor Wettereinflüssen 
geschützt bin und nicht draußen arbeiten muss. 

Was hast du nicht gerne an diesem Beruf? 

Silvan: Es gibt eigentlich nichts, was ich an meinem Beruf als Kaufman nicht mag. Es gibt 
jedoch immer wieder schwierige Situationen, die einem ein bisschen Motivation rauben 
können. 

Samuel: Etwas, was ich nicht so toll finde, ist, dass es im Berufsalltag als Kaufman fast 
keine Möglichkeit gibt, sich körperlich zu bewegen. 

Weisst du schon, was du nach der Berufslehre machen möchtest? 

Samuel: Ich weiß noch nicht genau, wie meine Zukunft aussieht, aber falls möglich 
würde ich gerne ein bis zwei Jahre in meinem derzeitigen Betrieb bleiben. 

Welches Schulfach magst du am liebsten / wenigsten? 

Samuel: Meine Lieblingsfächer sind Sport und Englisch, da beide Fächer 
abwechslungsreich sind. Ich finde Französisch sehr schwierig, deshalb mag ich dieses 
Fach nicht so gerne. 

Silvan: Ich mag Französisch am wenigsten, weil ich die Sprache sehr selten nutze im 
Betrieb oder auch zum Beispiel in den Ferien. 

Wie lange hast du gebraucht, bis du den Schalter allein bedienen konntest? 

Samuel: Ich habe etwa drei bis vier Monate gebraucht, bis ich selbstständig an den 
Schalter gegangen bin. 

Betrieb oder Schule, was gefällt dir besser? 

Silvan: Mir gefällt die Arbeit im Betrieb besser als die Schule, da für mich die betriebliche 
Leistung bedeutender ist als die schulische. Die Schule ist jedoch eine gute Abwechslung 
und ich gehe auch dort gerne hin. 

Samuel: Mir gefällt auch die Arbeit im Betrieb besser, da es abwechslungsreich ist und es 
mir Spass macht, neue Dinge in der Praxis zu lernen. 

Text: Lucy Maria Glücki, Silvan Kuhn, Samuel Gfeller 



19 

Zwischenbericht 1. Etappe 

Die erste Umbauetappe konnte wie geplant 
zeitgerecht und innerhalb des Kreditrahmens in 
diesem Herbst abgeschlossen werden. Sämtliche 
Gärtnerarbeiten, der Leitungsbau sowie die 
Fundamente für die Urnenwand «Wurzelwerk» sind 
umgesetzt. Als letzte Arbeit in diesem Jahr wurde 
der Brunnen, welcher aus einem Findling aus dem 
Kieswerk Dicki stammt, erfolgreich gesetzt. Dieser 
wurde von Lilian Zürcher, Steinbildhauerin, in die 
gewünschte Form gebracht. 

Die zweite Etappe ist momentan in der Vorbe-
reitung. Diese wird im Winter 23/Frühling 24 
ausgeführt. Sie betrifft hauptsächlich das 
bestehende Friedhofgebäude. Die Stromver-
sorgung wird auf die PV-Anlage der alten Turnhalle 
umgehängt und die WC-Anlage behindertengerecht 
umgestaltet. 

Das «Wurzelwerk» wird an die bestehende 
Aufbahrungshalle angebaut. Dieses wird einen 
grösseren überdachten Raum z.B. für Ab-
dankungsfeiern sowie eine Wand für die Urnen-
nischen bieten. Ich freue mich sehr, dass dem 
Aufruf zur Holzspende für das Umsetzen des Baus 
so viele Bürgerinnen und Bürger gefolgt sind - 
sogar die Verkleidung kann aus gespendetem Holz 
hergestellt werden! Rund 33 m3 Rundholz wurden 
gespendet, vielen Dank für diese grosszügigen 
Spenden! Das Holz wurde in der Sägerei Gürtler im 
Biembach aufgesägt, getrocknet und wird 
anschliessend in der Zimmerei Grossenbacher zur 
Aufrichte vorbereitet. 

Im September 2024 ist die Einweihung der Anlage geplant, eine Einladung folgt.  

Umgestaltung Friedhofanlage 
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Kürzlich haben Sie kostenlos eine Packung Jodtabletten (Kaliumiodid 65 SERB Tabletten) 
per Post erhalten. 

Warum erhalten Sie die Jodtabletten? 
Die Gemeinde Hasle b. Burgdorf liegt im Radius von 50 Kilometer um das Kernkraftwerk 
Gösgen. Bei einem schweren Kernkraftwerkunfall kann radioaktives Gas austreten. 
Dieses gelangt beim Einatmen in die Schilddrüse. Die Jodtabletten verhindert die 
Aufnahme von radioaktivem Jod in die Schilddrüse. 

Wichtig: Dies ist eine vorsorgliche Massnahme. Die Tabletten sind nur für den Notfall 
bestimmt und dürfen nur unter Anordnung der Behörden eingenommen werden. Im 
Ereignisfall werden Sie entsprechend informiert und alarmiert.  

Wer muss die Jodtabletten einnehmen? 
Jodtabletten sind eine wirksame Massnahme für Kinder, Jugendliche, Schwangere und 
Personen bis zu 45 Jahren zur Vorbeugung von Schilddrüsenkrebs. Für Personen über 45 
Jahre ist neu eine Einnahme der Jodtabletten nicht mehr empfohlen. Wenn Sie über 45 
Jahre alt sind und in Betracht ziehen, im Ereignisfall Jodtabletten einzunehmen, erhalten 
Sie in Ihrer Arztpraxis, Apotheke oder Drogerie weitere Auskünfte. 

Was tun mit den alten Jodtabletten? 
Die alten Jodtabletten in der violetten Verpackung oder in der noch älteren roten 
Verpackung können in Apotheken oder Drogerien abgegeben werden. Entsorgen Sie die 
Tabletten bitte nicht in der Toilette. 

Sie haben keine neue Packung Jodtabletten erhalten? 
Wenn Sie bis Ende November 2023 keine neuen Jodtabletten erhalten haben, melden Sie 
sich bei der Gemeindeverwaltung und verlangen Sie einen Bezugsschein. Mit diesem 
Bezugsschein kann anschliessend in einer Apotheke oder Drogerie im Verteilgebiet 
kostenlos eine Packung Jodtabletten bezogen werden. 

Weitere Informationen erhalten Sie im Internet unter www.jodtabletten.ch. 

Jodtabletten für die Schweiz 
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Gemäss Art. 6 des Gemeindepolizeireglements Hasle b.B. gilt folgendes: 
«Zum Abbrennen von Feuerwerk nach 24.00 Uhr bedarf es einer Bewilligung 
der Gemeindepolizeibehörde. Ausgenommen sind der 1. August und der  
31. Dezember.» 

Nach dem 1. August 2023 sind Beschwerden über das Abrennen von Feuerwerk 
eingegangen. Teils wurden grosse Feuerwerkskörper in der Nähe von Häusern, 
Quartieren und Tieren abgebrannt. 

Bitte nehmen Sie beim Abbrennen von Feuerwerk Rücksicht auf umliegende Häuser und 
Tiere und halten Sie die Sicherheitsabstände ein. Die Verantwortung für das gefahrlose 
Abbrennen des Feuerwerks obliegt immer der Person, welche das Feuerwerk zündet. Im 
Schadensfall haftet immer die Person, die das Feuerwerk abgebrannt hat. 

 

Mit der Spartageskarte Gemeinde sind Reisende mit dem Halbtax bereits ab 39 Franken 
einen ganzen Tag im GA-Streckengebiet unterwegs. Ohne Halbtax ist die neue 
Spartageskarte Gemeinde ab 52 Franken erhältlich. Neu besteht die Möglichkeit, 
Tageskarten für die 1. und 2. Klasse zu kaufen. Dabei ist zu beachten:  

Je früher die Tageskarte gekauft wird, desto tiefer ist der Preis. 

Vorverkauf 
Die Spartageskarten können ab dem 11. Dezember 2023 reserviert werden. Der erst-
mögliche Gültigkeitstag ist der 1. Januar 2024. Die Spartageskarten können frühestens 
sechs Monate bis maximal einen Tag vor dem Reisedatum reserviert werden.  

Reservation und Abholung 
Die Spartageskarten Gemeinde können nur noch am Schalter der Gemeindeverwaltung 
reserviert werden. Via Telefon oder per Mail ist keine Reservation möglich. Die 
Tageskarten müssen direkt am Schalter (bar oder mit Karte) bezahlt werden. Nach der 
Bezahlung werden die Tageskarten direkt ausgehändigt. Neu werden die Tageskarten 
personalisiert ausgestellt und können dadurch nicht weitergegeben werden.  

Preise 

Klasse Segment Preisstufe 1 Preisstufe 2 

2. Klasse 
Mit Halbtax CH 39.00 CHF 59.00 

Ohne Halbtax CHF 52.00 CHF 88.00 

1. Klasse 
Mit Halbtax CHF 66.00 CHF 99.00 

Ohne Halbtax CHF 88.00 CHF 148.00 

 

Feuerwerk - Lärmreklamationen 

 

 

Spartageskarte Gemeinde 
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Preisstufe 1 ist bis max. zehn Tage vor dem Reisetag bestellbar. 
Preisstufe 2 ist bis max. einen Tag vor dem Reisetag erhältlich. 

Pro Reisetag gibt es ein schweizweites Kontingent pro Preisstufe. Ist dieses Kontingent 
für beide Preisstufen ausgeschöpft, kann in keiner Gemeinde mehr eine Spartageskarte 
gekauft werden. An stark frequentierten Tagen kann es sein, dass die Preisstufe 2 bereits 
früher «aktiviert» wird. 

Rückerstattung 
Innert sieben Tagen nach dem Kauf, jedoch bis max. einen Tag vor dem Gültigkeits-
datum, können die Spartageskarten am Schalter der Gemeindeverwaltung storniert 
werden. Anschliessend gelten die Tageskarten als verkauft und können nur in Aus-
nahmefällen beim SBB Contact Center Brig, Tel. 0848 44 66 88 gegen einen Selbst-
behalt von 10 Franken rückerstattet werden. 

Links 
Weitere Informationen über die Spartageskarte Gemeinde sowie die allgemeinen 
Geschäftsbedingungen der SBB finden Sie hier: sbb.ch/gemeinde 

Ab Dezember können Sie über folgenden Link die Verfügbarkeit der Spartageskarte 
Gemeinde ansehen: spartageskartegemeinde.ch  

 

Bei der Mehrzweckhalle Preisegg steht neu eine öffentliche Ladestation für 
Elektrofahrzeuge. Betrieben wird die Anlage durch die Gemeinde.  
Zur Förderung der Elektromobilität und zur Reduktion von CO2-Emmissionen hat der 
Gemeinderat eine öffentliche Ladestation für Elektrofahrzeuge eingerichtet. Die Station 
ist rund um die Uhr in Betrieb. Jeweils zwei Fahrzeuge können an der Station Strom 
laden. Die Ladeleistung beträgt 22 Kilowatt. Bezahlt wird kontaktlos mit allen gängigen 
RFID-Karten der E-Mobilitätspartner, via App oder QR-Code und Kreditkarte. 

Weitere Informationen zur Autoladestation finden Sie unter: www.hasle.ch 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

Autoladestation MZH Preisegg 

 

 

http://www.hasle.ch/
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Gesucht werden ehrenamtliche Helferinnen und Helfer 

Zur Verstärkung unseres aufgestellten Teams sind freiwillige Helferinnen und Helfer 
gesucht, die unseren Heimbewohnerinnen und -bewohnern eine Abwechslung bieten 
möchten. 

Die Helferinnen und Helfer besuchen ein- bis zweimal im Jahr Bürgerinnen und Bürger 
aus der Gemeinde, welche in einem Heim in der Umgebung wohnen. Ob singen, spielen, 
vorlesen oder spazieren gehen, Sie sind uns mit Ihren Möglichkeiten und Ideen herzlich 
willkommen. 

Wir freuen uns über Ihr Engagement. Bei Interesse oder Fragen melden Sie sich bei:  

Gemeindeverwaltung Hasle b.B. 
Michèle Flückiger 
Tel. 034 460 45 47 
Mail: michele.flueckiger@hasle.ch 
 
 

 

Seit Jahrzehnten sammelt die Schule das Altpapier in der Gemeinde. Damit leistet sie 
einerseits einen Beitrag zur Wertstoffsammlung und einen Service für die Bevölkerung. 
Andererseits profitiert die Schule vom Sammlungserlös: Sie zahlt damit einen Anteil an 
Schulreisen, Lager oder an besondere Anlässe, was das Portemonnaie der Eltern 
entlastet. Auch sind dadurch einzelne, spezielle Anschaffungen möglich, die so nicht der 
Gemeindekasse zu Last fallen. 

In den letzten Jahren sind die Papiermengen enorm zurückgegangen, was wohl auf die 
digitalen Lesegewohnheiten ebenso wie auf Einrichtungen wie den Oekihof 
zurückzuführen ist. Wir haben dafür volles Verständnis. Wir verfolgen diese Entwicklung 
und sammeln im Moment weiterhin Altpapier. 

Wir nützen die Gelegenheit, allen, die bis heute unsere Papiersammlung unterstützt 
haben, für ihren Beitrag zu danken. Er kommt der Allgemeinheit und insbesondere den 
Kindern zu Gute! Vielen Dank! 

Schule Hasle b.B. 

Besucherdienst 

 

 Papiersammlung 

 

 
Sammlungsdaten 2024 

Montag, 26. Februar 2024 Hasle, Goldbach 

Montag, 3. Juni 2024 Hasle, Biembach,  

 Schafhausen 

Montag, 21. Oktober 2024 Hasle, Goldbach 

mailto:michele.flueckiger@hasle.ch
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Ab 1. November 2023 nehmen verschiedene Sammelstellen auch Kunststoff 
entgegen 

Die AVAG Umwelt AG (AVAG) und die InnoRecycling AG (INNO) bieten eine gemeinsame 
Lösung zum Sammeln von gemischten Kunststoffabfällen aus Haushaltungen. Dabei 
handelt es sich um ein einheitliches und durchlässiges Bring-Sammel-System, welches 
vom Amt für Wasser und Abfall entwickelt wurde. Für die Sammlung von 
Haushaltskunststoffen eignen sich erfahrungsgemäss Sammelsäcke, ähnlich wie bei der 
Kehrichtsammlung. Folgende Sackgrössen werden angeboten: 17 Liter, 35 Liter, 60 Liter 
und 110 Liter 

Bezugsorte 

Hasle:  BüBü Handels GmbH, Landi Hasle & Migros  

Im November erhält jeder Haushalt gratis einen Sammelsack zugestellt. 

Die Sammelsäcke werden im Auftrag von INNO bei der TopPac AG in der Schweiz 
hergestellt. Die Säcke bestehen aus 80 Prozent Recyclingkunststoff. Sie sind mit einem 
Transponder ausgestattet. Dies ermöglicht den optionalen Betrieb von unbemannten 
Sammelstellen. Dabei dient der Transponder als eindeutiges Identifikationsmittel und 
bewirkt, dass sich die Einwurfschleuse des Sammelgebindes nur dann öffnet, wenn es 
sich um einen Sammelsack aus dem Sammelsystem handelt und dieser bezahlt ist. 

Abgabestellen 

Hasle: Migros Emmenau, Einwurf-Container im Laden 
 Bahnübergang Dicki, Einwurf-Container neben der Tankstelle 

Folgende Haushaltkunststoffe gehören in den Sammelsack: 

 

 

 

 

• Folien aller Art: Frischhaltefolien, Vakuumbeutel, Tragetaschen, Kassensäckli, 
Zeitschriften-, Sixpack-, Schrumpf- und Stretchfolien 

• Plastikflaschen aller Art: Milch, Getränke, Öl, Essig, Shampoo, Wasch-/und 
Reinigungsmittel 

• Tiefziehschalen: Eier-, Güeziverpackungen, Früchte-, Obst- und Fleischschalen 

• Verpackungen aus Verbundstoffen: Säcke von Pommes Chips, Erdnüssen, 
Kaffeebohnen, Getränkebeutel, etc. 

• Getränkekartons (Tetra Pak): Verpackungen von Milch, Rahm, Eistee, Suppen, 
Fruchtsäften etc. 

• PET-Nichtgetränkeflaschen: diverse Behälter, Lebensmittelverpackungen, 
Essigflaschen 

Kunststoffsammlung  
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• Pflegeartikelverpackungen: Kunststoffdosen und -tuben, Shampoo-Flaschen, 

Seifenspender, Nachfüllbeutel etc. 

• Kunststoffbehälter: Eimer, Kessel, Becken, Blumentöpfe, Transport- und 

Frischhalteboxen. 

Weitere Informationen finden Sie auf www.sammelsack.ch oder www.hasle.ch  

 

 

Gefundene oder verlorene Gegenstände (auch Fahrräder) können im Fundbüro bei der 
Gemeindeverwaltung abgegeben bzw. gemeldet werden. Die Gegenstände werden nach 
den gesetzlichen Fristen aufbewahrt und den Eigentümern ausgehändigt, sofern diese 
bekannt werden. Andernfalls werden die Gegenstände dem Finder zur Verfügung 
gestellt. Die Herausgabe von Fundgegenständen kostet in jedem Fall zehn Franken. 

Gefundene Gegenstände 

Wer einen Gegenstand findet, ist verpflichtet, diesen dem Eigentümer zurückzugeben. 
Falls der Eigentümer nicht bekannt ist, sind die Fundstücke dem Fundbüro zu übergeben. 
Dabei werden folgende Angaben aufgenommen: 

• Name und Adresse des Finders 

• Fundort 

• Datum und Zeit des Fundes 

• Art des Gegenstandes / Wert 

Aufgefundene Gegenstände werden mindestens ein Jahr aufbewahrt. Nach Ablauf dieser 
Frist kann der Finder den Gegenstand abholen, sofern ein Interesse besteht. Gesetzlich 
wird der Finder hingegen erst nach Ablauf von fünf Jahren Eigentümer des Gegenstands. 
Besteht kein Interesse am Fundgegenstand, kann die Gemeinde diesen verwerten. 

Verlorene Gegenstände 

Wenn Sie einen Gegenstand verloren haben, melden Sie sich auf der Gemeinde-
verwaltung. Wir bitten Sie, den verlorenen Gegenstand möglichst genau zu beschreiben 
und den Zeitpunkt und den Ort des Verlusts anzugeben. Falls der verlorene Gegenstand 
auftaucht, werden Sie umgehend benachrichtigt. 

Die gesetzlichen Grundlagen bilden die Art. 720 - 722 im ZGB, Art. 26 im Gebühren-
reglement sowie Art. 12 im Gemeindepolizeireglement der Gemeinde Hasle. 

Kontakt:  
Tel. 034 460 45 45 / Mail: info@hasle.ch 

Fundbüro 

 

 

http://www.sammelsack.ch/
http://www.hasle.ch/
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Grosses Interesse an der Feier der Jungbürger und Jungbürgerinnen 

Traditionsgemäss feiern die beiden Gemeinden Hasle bei Burgdorf und Rüegsau 
gemeinsam ihre Jungbürger und Jungbürgerinnen. Eine Feier, welche vom Verkehrs-
verein organisiert wird.  Am 15. September 2023 war es wieder so weit: Mathias 
Leibundgut, Präsident des Verkehrsvereins Hasle-Rüegsau konnte neun Personen aus 
Rüegsau und zwölf Personen aus Hasle, welche der Einladung gefolgt sind, herzlich 
begrüssen. Dabei waren auch Gemeinderäte und Vorstandsmitglieder des Verkehrs-
vereins anwesend.  

Gemeindepräsident Andreas Hängärtner erklärte in einer kurzen Rede den jungen 
Erwachsenen, was das Erreichen der Volljährigkeit für sie als Bürger und Bürgerinnen 
bedeutet. Er erläuterte, welche Rechte sie damit erwerben und motivierte sie, das Beste 
aus dieser spannenden, aber auch herausfordernden Zeit, in welcher sich die jungen 
Leute befinden, zu machen und ihre Verantwortung in der Gemeinschaft wahr zu 
nehmen. Im Anschluss überreichten die Gemeinderäte die Urkunde sowie ein Buch über 
die jeweilige Gemeinde. 

Beim gemeinsamen Nachtessen im Gartenhaus des Restaurants Brünnli in Rüegsau-
schachen, hatten die jungen Bürgerinnen und Bürger die Gelegenheit, Gespräche zu 
führen, sich besser kennenzulernen und sich über ihre momentane Situation beim 
Einstieg ins Berufsleben auszutauschen. 

Der gelungene Anlass stärkt die Verbindung der jungen Leute, sowie der beiden 
Gemeinden und ermutigte die jungen Bürgerinnen und Bürger, sich aktiv am 
Gemeindeleben zu beteiligen und die Zukunft ihrer Gemeinden positiv zu gestalten. 

Das zahlreiche Erscheinen freut die Organisatoren sehr. Sie bedanken sich für das 
Interesse und freuen sich auf eine spannende Zukunft. 

Jungbürger- und Jungbürgerinnenfeier 2023 
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Wer ist HaslePlus? 

Wir sind ein über 20-jähriger Verein und engagieren uns konsequent für ortspolitische 
Angelegenheiten, unabhängig, frei und keiner Partei verpflichtet. Unser Ziel ist es, in 
offenen Diskussionen und freier Meinungsbildung bestmögliche Lösungen für unsere 
Gemeinde zu finden. Schauen Sie vorbei unter www.hasleplus.ch.  

Grenzwanderung in Hasle b. Burgdorf organisiert durch HaslePlus 

Von Ende April bis Ende August 2023 hat der Vorstand 
des Vereins HaslePlus eine öffentlich ausgeschriebene 
Grenzwanderung in drei Etappen durchgeführt. Bei jeder 
Etappe hat eine muntere Schar von wanderfreudigen 
Leuten teilgenommen. Ziel war es, möglichst genau der 
Gemeindegrenze zu folgen.  

Die erste Etappe führte uns Ende April vom Bahnhof 
Hasle-Rüegsau «sMaad uf» Richtung Lützelfüh – 
Schwanden – Otzenberg. Ein etwas steilerer Weg brachte 
uns zur Sarbenegg, weiter durch ein Rehwegli nach 
Unter-Bolzisberg und via Holzweid ans Ziel im 
Thalgraben. Gestärkt und zufrieden wurde die wackere 
Wandergruppe mit dem Bus zurück an den Bahnhof 
Hasle-Rüegsau chauffiert. 

An einem sommerlichen Juni-Sonntag brachen wir zur 
zweiten Etappe auf. Mit dem Bus wurden wir vom 
Bahnhof in den Thalgraben gebracht; ans Ziel der ersten 
Etappe. Die Wanderung führte hoch zum Toggenberg, 
durch den Toggenbergwald hinunter nach Bitterachen 
und Obergomerkinden. Über die asphaltierte Strasse 
marschierten wir weiter Richtung Wydimatt und bogen in 
den Wanderweg nach Kühweid ein. Dem steilen Bergweg 
folgten wir durch den Wald und haargenau der 
Gemeindegrenze entlang via Giebel zum Grillplatz auf die 
Wägesse, ans Ziel dieser Etappe. Zurück an den Bahnhof 
brachte uns der Bus. 

Ende August brach die Wandergruppe zur dritten Etappe 
auf. Nach der Busfahrt auf die Wägesse wanderten wir 
den Gemeindegrenzen Walkringen und Vechigen entlang. 
Oberhalb vom Tannenhüsli ging es Richtung Farnweidli. 
Wir folgten dem Biembach und kamen an der 
ehemaligen hinteren Käserei Biembach vorbei nach 
Steinbillen – Weitenbirken – Wasenegg. Weiter führte die 
Wanderung durch den Wald zum Bärgli und dem 

Parteien 

 

 

http://www.hasleplus.ch/
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Hänselibärg. Der schwereren Passage oberhalb der Obernollen folgten wir via untere 
Oschwand in Richtung Golfplatz wieder hinunter auf die Ebene. Nach der Querung des 
Golfplatzes kreuzten wir die Kantonsstrasse und marschierten zur BLS-Linie und Emme. 
Dem Waldsaum folgend zur Kläranlage ging es wieder zurück an den Bahnhof Hasle-
Rüegsau. 

Am Ziel jeder Etappe offerierte der Verein den Teilnehmenden einen Imbiss und die 
Etappen-Verantwortlichen informierten die Wandergäste mit Eckdaten der Gemeinde. 
Wer gut aufgepasste, konnte die Quiz-Fragen richtig beantworten und pro Etappe einen 
Preis gewinnen. 
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EVP Brandis – Aus Leidenschaft für Mensch und Umwelt 

EVP – Brandis das bedeutet zum Beispiel: 

E > Energie, vor allem erneuerbare  

V > Vielfalt von Meinungen, aber gemeinsame Werte 

P > Politik ist die Lust am Mitgestalten und die Freude, Verantwortung zu übernehmen 

B > Bildung sichert eine hoffnungsvolle Zukunft 

R > Rüegsau, Hasle b.B. und Lützelflüh - drei Gemeinden, eine Regionalpartei 

A > Arbeit in einem Amt oder einer Behörde zum Wohl der Allgemeinheit 

N > Natur ist ein Teil der Schöpfung, wir tragen Sorge dazu 

D > Dankbarkeit, dass wir hier leben und arbeiten dürfen 

I > Immer auf der Suche nach Menschen, die unsere Werte teilen und sich bereit 
erklären mitzuarbeiten. 

S > Sozialausgaben gehören zu den teuersten Budgetposten in unseren Gemeinden. 
Dennoch ist es wichtig, dass Menschen auf der Schattenseite eine Chance 
erhalten. 

Hilf doch mit beim Spiel! Kommen dir zu den einzelnen Buchstaben andere Stichwörter in 
den Sinn? Gerne kommen wir mit dir ins Gespräch. 

Kontakt: Res Baumgartner, Präsident EVP-Brandis (r.baumgartner@zapp.ch) 

Unser Engagement in der Gemeinde Hasle 

Raymond Weber amtet als Gemeindepräsident und Liliane 
Plüss-Wälti sorgt als Gemeinderätin für gesunde Finanzen 
in der Gemeinde. Beat Kunz sowie Jael Plüss sind neu in 
der Wahl- und Abstimmungskommission. Simon 
Reutimann in derselben Kommission schreibt dazu: 

«Ich bin seit acht Jahren in der Kommission. Diese 
Kommission hat feste Sitze und somit müssen nicht für 
jeden Termin Bürgerinnen und Bürger aufgeboten 
werden. In der Regel kommt man bei drei von vier 
Sonntagen pro Jahr zum Einsatz zum Zählen der 
Wahlstimmen bzw. der Abstimmungen. Was mich dabei 
immer wieder erstaunt ist, dass es in der Regel bei jedem 
Zählsonntag auch ungültige Stimmzettel gibt.» 

(Die Emme verbindet die EVP Brandis:  

Rüegsau, Hasle b.B. und Lützelflüh) 

Stefan Tschanz gestaltet in der Schulkommission die Schulentwicklung mit. Bernhard 
Christen stellt seine Kompetenzen in den Dienst der Tiefbaukommission.  

Kontaktperson für die EVP Brandis in Hasle:  
Simon Reutimann (simon.reutimann@bluewin.ch).  
 

Text: Fritz Peyer-Müller 
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Generationenangebot «win3» in Hasle b.B. 

Mit 60 Jahren nochmals die Schulbank drücken? 

Wenn Sie pensioniert und offen für Neues sind, Freude am Umgang mit Kindern haben 
und gerne einen Einblick in die heutige Schulwelt gewinnen möchten, dann ist unser 
Generationenangebot «win3» vielleicht genau das Richtige für Sie.  

Sie schenken einer Schulklasse der Schule Hasle wöchentlich 2-4 Stunden Zeit und 
unterstützen diese im Schulalltag. Pädagogische Kenntnisse sind dafür nicht not-wendig, 
die Verantwortung liegt jederzeit bei der Lehrperson. Als Freiwillige oder Freiwilliger von 
Pro Senectute übernehmen Sie Aufgaben, welche Ihren Fähigkeiten und Ihrem 
Hintergrund entsprechen. Vorhandenen Ressourcen werden so in einer sinnvollen 
Tätigkeit weitergegeben. Der regelmässige Kontakt zwischen den Generationen soll zu 
mehr Verständnis für die unterschiedlichen Lebensalter führen und erfahrbar machen, 
dass alle Beteiligten voneinander lernen und sich gegenseitig bereichern können. Ein 
Gewinn hoch drei für alle Beteiligten oder wie es bei uns eben heisst: «win3» - drei 
Generationen im Klassenzimmer! 

Interessierte melden sich bei Pro Senectute Kanton Bern, Beratungsstelle Langenthal: 

Jacqueline Seiler, Koordinatorin Services und Freiwilligenarbeit 

Tel 062 916 80 70 oder Mail jacqueline.seiler@be.prosenectute.ch  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wer sucht, der findet … 

Der Verkehrsverein ist im Wandel und auf der Suche nach motivierten, engagierten und 
zuverlässigen Persönlichkeiten, welche gerne in einer der Funktionen als  

Präsident*in oder Bänkliobmann oder Revisionsstelle 

den Verein tatkräftig unterstützen möchten. Wenn du Interesse hast, den Wandel 
mitzugestalten und dich für Gemeindeaktivitäten interessierst, dann melde dich bei: 

Franziska Bracher, Sekretärin, 034 461 49 83, bracherfranziska@bluewin.ch. 

Wir freuen uns auf Dich       

Verkehrsverein Hasle-Rüegsau 

 

mailto:jacqueline.seiler@be.prosenectute.ch
mailto:bracherfranziska@bluewin.ch
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Voranzeige: 
 

Konzert und Theater 2024 
 

Restaurant Thalsäge, Thalgraben 
 
 

Samstag 20. Januar 2024 20.00 Uhr 

Sonntag 21. Januar 2024 13.00 Uhr 

Mittwoch 24. Januar 2024 20.00 Uhr 

Freitag 26. Januar 2024 20.00 Uhr 

Samstag 27. Januar 2024 20.00 Uhr 

Donnerstag 1. Februar 2024 20.00 Uhr 

Freitag 2. Februar 2024 20.00 Uhr 
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Der UHT Uetigen - Rückblick Saison 2022-2023 

Die vergangene Unihockey Saison wird dem kleinen Verein UHT Uetigen immer in bester 
Erinnerung bleiben. Mit enormem Kampfgeist und Willenskraft kann im Sport 
Unmögliches möglich gemacht werden. 

Die verschiedenen Juniorenstufen machten einmal mehr viel Freude. Die Junioren C und 
B spielten ganz gross auf, so dass sich beide Mannschaften für die Regionalen Endrunden 
qualifizierten. 

Die Endrunde der Junioren C fand in Lyss statt. 
Mit einem Unentschieden und einem Sieg konnten 
sie die Vorrunde als Gruppenerster abschliessen. 
Am Sonntag war diese junge, talentierte Truppe 
nicht mehr aufzuhalten: mit einem weiteren Sieg 
stand sie hochverdient im Final. Der Gegner, den 
es zu bezwingen galt, hiess UHC Bowil. Was sich in 
diesem Final abspielte, war absolut Weltklasse. Die 
Junioren konnten den bis dahin noch 
ungeschlagene Gegner bezwingen und sicherte 
sich den Titel Schweizermeister Regional 
West. 
 

Die Endrunde der Junioren B fand in Eschenbach 
statt. Am Samstag konnten sie beide Spiele 
gewinnen, und standen damit im Halbfinal. Am 
Sonntag bestritten sie diesen gegen den UHC 
Nuglar. Leider ging der Halbfinal mit 8:9 verloren. 
Die Enttäuschung war riesig, weil es die erste 
Niederlage in dieser Saison war. Als Trost konnte 
sie den kleinen Final gewinnen und mit der Bronze 
Medaille heimreisen. 
 

 
 
 
Das UHT Uetigen ist enorm stolz auf alle Juniorenmannschaften und deren Erfolge. Ein 
grosses Dankeschön auch an alle Trainer/innen. 

Die Saison der Herren I war auch fast perfekt, konnten sie sich doch für die Auf-
stiegsspiele in die 3. Liga qualifizieren. Aus diesem Event konnten sie leider keinen Profit 
schlagen und der Aufstieg wurde nicht erreicht. 

Die Herren II beendete ihre Saison auf dem starken 5.Rang. Die Herren III spielte 
ebenfalls eine hervorragende Saison und schlossen diese ebenfalls auf dem 5. Rang ab. 



33 

Spielplan Heimturniere Preisegg 

Datum Anlass Zeit Gegner 

15.10.2023 Junioren  09:00 UHT Uetigen - UHC Burgdorf 

15.10.2023 Junioren D 10:50 UHT Uetigen - Bern Capitals Ost II 

05.11.2023 Herren II 10:55 UHT Uetigen II - UHT Arni II 

05.11.2023 Herren II 14:35 UHT Uetigen II - Tigers Langnau II 

10.12.2023 Junioren A 14:35 UHC Kappelen - UHT Uetigen 

10.12.2023 Junioren A 17:15 UH Derendingen - UHT Uetigen 

04.02.2024 Junioren B2 09:00 UHC Guggisberg - UHT Uetigen II 

04.02.2023 Junioren B2 11:45 Berner Oberland - UHT Uetigen II 

04.02.2024 Junioren B1 10:50 Unihockey Gurmels - UHT Uetigen I 

04.02.2024 Junioren B1 13:35 UHT Uetigen I - Floorball Köniz II 

11.02.2024 Herren III 15:25 UH Derendingen III - UHT Uetigen III 

11.02.2024 Herren III 17:15 UC Tramelan II - UHT Uetigen III 

10.03.2024 Herren I 10:55 Waldenburg Eagles - UHT Uetigen  

10.03.2024 Herren I 14:35 UHT Uetigen - Racoons III 

Weitere Informationen finden Sie auf unserer Homepage www.uht-uetigen.ch  

Text: Christoph Arm 

 
 
 
 
 

BEWEGUNG SPIEL UND SPASS 

 
 

Wir starten ein gemeinsames Projekt: 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

Dienstags von 19.00 - 20.15 Uhr 
in der MZH Preisegg, Hasle b.B. 

 
 

Alle, die Spass an Bewegung haben, sind willkommen! 
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Fit für den Winter? 

 
 
 
 
 

Falls Deine Fitness noch etwas Unterstützung benötigt,  
bist Du beim Männerturnverein Hasle genau richtig!  
 
 
Unser Angebot: 
Wir bieten Dir ein abwechslungsreiches, polysportives  
Ganzkörpertraining an, wobei Spiel und Spass immer im  
Vordergrund steht. Wir stärken gezielt Rücken-, Bauch- und  
Beinmuskulatur und fördern generell die Beweglichkeit  
unserer Gelenke. 
 
 
Training: 
Wir treffen uns jeweils am: 
 
Freitag von 20.00 - 21.45 Uhr in der  
Mehrzweckhalle Preisegg, Hasle 
 
 
 
Kontakt: 
Bei Fragen gibt Dir Fredi Leuenberger unter 034 422 26 85 oder 
leuenbergerfredi@bluewin.ch gerne Auskunft. 
 
Auf unserer Homepage findest Du zudem weitere Infos: 
www.mtvhasle.ch 
 
 
 
Gönn Deinem Sofa eine Pause und nimm an einem 
unverbindlichen Probetraining teil! 
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Wir sind die aktiven/kreativen Frauen vom Land! 
 

Unser Motto: 
« Das Leben ist eine Reise durch die Zeit - Sammle schöne Momente zur Erinnerung» 

Impressionen von unseren Anlässen/Reisen im 2023: 

Frühlingsfahrt auf den Oberbühlchnubu bei Wynigen, inkl. feinem Zvieri 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Junibummel / Urbanes Golfen durch das schöne Ambiente von Burgdorf 

Wir freuen uns, wenn du unverbindlich an einem der kommenden Anlässe teilnimmst: 

• 31. Januar 2024 Feng…Was? (Vortrag) 

• 23. Februar 2024 Vollmond-Wanderung mit Fondue 

• 6. März 2024 Originelle Betongefässe (Blumen-)Topf 

Weitere Informationen findest du auf www.lfvh.ch 

http://www.lfvh.ch/


36 

 
 
 

Für Sie da – 365 Tage 

• Während einer Krankheit 

• Für die Wundpflege nach einer OP oder nach einem Unfall 

• Nach einer Geburt 

• Bei einer psychischen Krise 

Unser Angebot: 

• Breites Angebot an Pflegeleistungen inkl. Beratung 

• Beratung und Unterstützung von Angehörigen 

• Palliative Care 

• Wundbehandlung und Stomaberatung (mit Einbezug von Wundexpertinnen) 

• Psychiatrische Betreuung 

• Pflege von Menschen mit Demenz 

• Fusspflege 

• Hauswirtschaft 

• Mahlzeitenangebot 

• Spitex-Notrufgerät 

Wir bilden aus: 

• Fachfrau / Fachmann Gesundheit EFZ 

• Pflegefachfrau / Pflegefachmann HF 

Weitere Informationen: www.spitexlueg.ch 

Tel. 034 460 50 00, info@spitexlueg.ch  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Spitex Region Lueg 
www.spitexlueg.ch 

Rüegsaustrasse 8, Postfach 
3415 Hasle-Rüegsau 

Telefon 034 460 50 00 
info@spitexlueg.ch 

mailto:info@spitexlueg.ch
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Wussten Sie, dass…. 

• …letztes Jahr in den Sammelstellen 1'565 Kilo Aluminiumkapseln gesammelt wurden? 
Bei einem Kapselgewicht von 13 Gramm sind das mehr als 12'000 Kapseln. 

• …in den Verkaufsstellen 1'053 Containerplomben verkauft wurden? 

• …die Frankiermaschine letztes Jahr Sendungen mit Porto im Wert von 7'537 Franken 
versehen hat? 

• …die Gemeinde im letzten Jahr 140 Steuerteilungen bearbeitet hat? Diese Steuer-
teilungen fallen entweder zugunsten oder zulasten der Gemeinde aus. 

• …in der Gemeinde 2'184 Personen als reformiert erfasst sind, 214 Personen 
katholischen Glaubens sind und 962 Personen ohne staatlich anerkannte Religion 
registriert sind? 

• …19 Testamente und sechs Vorsorgeaufträge im Tresor der Gemeindeverwaltung 
aufbewahrt werden? 

• …in der Gemeinde 13 Personen aus anderen Gemeinden als Wochenaufenthalter 
gemeldet sind?  


